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Kühle Räume für Obdachlose
 

Ein Projekt in Basel sucht Räumlichkeiten, in denen
Obdachlose Schutz vor der Hitze finden.
Lisa Kwasny

In der Schweiz sterben mehr Personen an hitzebedingten
Beschwerden als im Strassenverkehr. Das schreibt das
Bundesamt für Gesundheit (BAG). Nach den neusten Zahlen
hat das BAG im Jahr 2022 474 Hitzetote verzeichnet. Bei
Strassenverkehrsunfällen kamen im gleichen Jahr 241 Personen
ums Leben.

Dass alte Menschen und Frauen besonders gefährdet sind, ist
bekannt. Weniger bekannt ist, dass auch Armutsbetroffene
und Personen mit einem tiefen Bildungsstand zur Risikogruppe
gehören. Gerade für Obdachlose ist die Hitze eine Belastung,
denn wo soll man hin, wenn einem der Schweiss auch im
Schatten herunterrinnt? «Ich würde sogar sagen, dass Hitze
für obdachlose Personen schlimmer ist als Kälte», sagt Michel
Steiner vom Verein für Gassenarbeit Schwarzer Peter, «denn
man kann immer eine weitere Schicht anziehen. Aber ausziehen
kann man irgendwann nichts mehr.»

Ein Pilotprojekt des Vereins Schwarzer Peter in Zusammenarbeit
mit der Ostschweizer Fachhochschule (OST) will dieses Problem
nun angehen. Gemeinsam suchen sie kühle und öffentlich
zugängliche Räume in Basel-Stadt, in welche sich obdachlose
Personen im Sommer zurückziehen können.

Obdachlose gehen auch in die Bibliothek
Welche Räume in Basel vorhanden sind und ob sich diese für
das Projekt eignen, ist Teil der Feldforschung. Wichtig ist, dass
die Raumtemperatur maximal 24 Grad Celsius beträgt. Denn
laut BAG steigt das Sterberisiko ab dieser Innentemperatur.
Möglichkeiten wären Bibliotheken, Kirchenräume oder Foyer
Publics, wie beim Theater Basel.

«Schon jetzt begegne ich beispielsweise in der
Universitätsbibliothek wohnungslosen Personen, die an heissen
Tagen dort Abkühlung suchen», sagt Steiner. Von aussen
erkenne man sie aber oft nicht als solche. «Wichtig ist, dass
wir uns mit den Betreiberinnen und Betreibern der Räume
zusammensetzen», sagt Steiner. Welche Erfahrungen haben
sie bereits mit Wohnungslosen gemacht? Welche Begleitung
brauchen die Betreibenden, damit das Projekt klappt? Solche
Fragen werden mit der Studie geklärt.

In einem weiteren Schritt will die Forschungsgruppe in einer
Zusammenarbeit mit den Klientinnen und Klienten vom
Verein Schwarzer Peter herausfinden, wie sie die Räume bei
obdachlosen Personen am besten bekannt machen. «Aus der
Erfahrung könnte ich mir vorstellen, dass ein Plan auf Papier
am besten funktioniert», sagt Steiner. Darauf wären die Orte
eingezeichnet, welche beim Projekt mitmachen.

Stadtverdichtung führt zu heisseren
Räumen
«Basel-Stadt ist stark hitzebelastet, deshalb eignet sich der
Kanton gut als Pilotprojekt», sagt Tanja Herdt, Professorin für

Städtebau an der OST. Weil Städte in der aktuellen Entwicklung
baulich verdichtet werden, überhitzen sie schneller. Herdt
forscht zu Massnahmen, um diese Überhitzung zu reduzieren.
«Ein wichtiger Hebel sind Klimaanpassungsmassnahmen wie
beispielsweise die Begrünung öffentlicher Strassen und Plätze.
Da diese Massnahmen in der Umsetzung sehr lange Zeiträume
in Anspruch nehmen, ist das Angebot kühler Innenräume
eine wichtige Sofortmassnahme», sagt Tanja Herdt. Deshalb
suchen die Projektleitenden die Zusammenarbeit mit bereits
bestehenden Einrichtungen.

Die Kosten des gesamten Vorhabens belaufen sich auf
55000 Franken. Je 20000 Franken steuern das Bundesamt für
Wohnungswesen und die Christoph Merian Stiftung (CMS) bei.
Kleinere Beiträge übernehmen die Förderinstitution GGG Basel,
das Basler Gesundheitsdepartement und der IWB-Fonds.

«Unser Ziel ist, im Sommer 2025 mit einem kleinen
Raumangebot eine erste Umsetzungsphase zu starten», sagt
Steiner. «Parallel dazu werden wir Handlungsempfehlungen für
andere Schweizer Städte ausarbeiten», meint Herdt. So finden
Obdachlose vielleicht bald schweizweit ein kühles Plätzchen, um
sich vom Hitzestress zu erholen.

Obdachlose leiden unter der Sommerhitze. Sie suchen in der
heissen Jahreszeit vermehrt kühle Orte. Bild: Kenneth Nars
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